
 

Veranstaltung «Freiwilliges Engagement und Gemeinden-eine Partnerschaft mit Zukunft» 

vom 1. März 2018 in Solothurn 

Resultate des Wordcafés: 

 

Welche Rahmenbedingungen können wir als Gemeinde für die Förderung des freiwilligen Engagements 

bieten? 

 Infrastruktur zu Verfügung stellen 

 Haltung 

 Politische Unterstützung 

 Finanzielle Unterstützung von Initiativen 

 Einbezug Vereinskonvent/Koordination 

 Augenmass und Vertrauen 

 Kurze Wege und weiter Rahmen 

 Wertschätzung 

 Einbindung 

 Türen öffnen und Plattformen bieten 

 Information von Behördenseite 

Welche Schwierigkeiten und Herausforderungen sehen wir? 

 Kontrollverlust 

 Ressourcen (Zeit, Finanzen) 

 Das gegenseitige Verständnis (Zivilgesellschaft/Behörden) fehlt 

 Wohlfühloase 

 Gemeindebehörden sind selber Freiwillige 

 Identifikation der Bewohner fehlt, Bedürfnisse werden nicht geäussert 

 Mangelndes Bewusstsein gegenüber FWA (Gemeinde +Bevölkerung) 

 Eingerostete Strukturen dominante Persönlichkeiten, die Neuem im Wege stehen 

Welche Unterstützung bei der Förderung des freiwilligen Engagements wünschen wir uns? 

 Auf fertige Konzepte und Projekt zurückgreifen 

 Überregionale Veranstaltungen mich Fachpersonen (z.B. benevol) 

 Bewusstsein, was ist freiwilliges Engagement 

 Beratung neue Lösungen 

 Klärung, was ist FWA/Grenzen 

 Ideenkatalog/best Practices 

 Tips/Ideen/neue Strategien 

 Regelmässige ERFA/Zentrale Stelle in Gemeinden 
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